
Die Pandemie in Deutschland in den nächsten Monaten - Ziele, 

Schwerpunktthemen und Instrumente für den Infektionsschutz 

Die SARS-CoV2-Pandemie stellt die Gesellschaft vor große Herausforderungen. 

Ziel der kommenden Monate muss es sein, Infektionen zu vermeiden und 

währenddessen trotz der weiterhin bestehenden Infektionsgefahr alle Bereiche des 

öffentlichen und wirtschaftlichen Lebens im größtmöglichen Umfang aufrecht zu 

erhalten. Das Verhalten jedes Einzelnen zählt: Die konsequente Einhaltung der 

Abstands- und Hygieneregeln dient nicht nur dem Eigen- und Fremdschutz vor 

SARS-CoV-2, sondern kann zusätzlich andere Infektionskrankheiten eindämmen. 

Mit einer Kombination gemeinsam getragener Maßnahmen – angepasst an die 

jeweilige Situation – kann das Infektionsgeschehen so kontrolliert werden, dass 

menschliches Leid und Todesfälle vermieden werden, ohne das gesellschaftliche 

und wirtschaftliche Leben zum Erliegen zu bringen. Diese Maßnahmen werden 

ständig überprüft und angepasst. 

Die ersten Monate der SARS-CoV-2 Pandemie in Deutschland sind durch 

erhebliche gemeinsame Anstrengungen und Sektor-übergreifende 

Einschränkungen (z.B. Kontaktverbote, Geschäfte- und Schulschließungen) 

bewältigt worden. Die im März 2020 in Deutschland getroffenen Maßnahmen 

hatten einschneidende wirtschaftliche und soziale Auswirkungen. 

Die im europäischen Vergleich relativ erfolgreiche Zwischenbilanz in der Ein-

dämmung der Pandemie für Deutschland darf nicht über aktuelle Heraus-

forderungen und Weiterentwicklungsbedarf  hinwegtäuschen. 

Die letzten Monate haben eindeutig aufgezeigt, dass die Infektionen sowohl lokal 

erworben werden können als auch durch Reisen, inklusive Ansteckungen im 

Ausland, durch die das Virus vermehrt nach Deutschland eingetragen wird. Für die 

kommenden Monate könnte der Pandemieverlauf wie folgt gekennzeichnet sein:  

1. Einzelfälle, lokal und zeitlich begrenzte Ausbrüche mit vielen 

Neuinfektionen, die jederzeit Kapazitäten binden können und ein dem Risiko 

angepasstes, lokales Vorgehen erfordern. 

2. Ausbrüche in einzelnen Settings (etwa durch Familienfeiern oder in 

Bildungseinrichtungen wie Kitas, Schulen), auch noch weiter verstärkt im 

Herbst/Winter bedingt durch verändertes Verhalten (z.B. längere Aufenthalte in 

geschlossenen Räumen). 

3. Ausbrüche in mehreren Settings, regionale Ausbreitung, die nicht mehr auf 

einzelne Infektionsketten zurückgeführt werden kann und die in den betroffenen 

Regionen zu einer Wiedereinführung von Maßnahmen führt. 

Übergeordnetes Ziel ist es, die Ausbreitung sowie die gesundheitlichen 

Auswirkungen der Pandemie zu minimieren, während das gesamt­gesellschaftliche 

und wirtschaftliche Leben (inklusive Bildungseinrichtungen) in Deutschland 

möglichst wenig beeinträchtigt wird. Ein oder mehrere Impfstoff(e) werden 

voraussichtlich zur Verfügung stehen. Dies kann die Bekämpfung und den Verlauf 

der Pandemie entscheidend verbessern. 

https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Strategie_Ergae

nzung_Covid.html 
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